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Links guckt die Skulptur aus dem Gebüsch.

Im Herbst 1987 stimmte der Wuppertaler Kulturausschuss einem
Beschluss  des  Bauausschusses  zu,  der  vorsah,  dass  der
Bildhauer Prof. Guido Jendritzko ohne Wettbewerb für 40.000 DM
eine Bronzeplastik anfertigen sollte, die vor der Sporthalle
am  Gymnasium  Kothen  aufgestellt  werden  sollte.  Jendritzko
wählte die 1962 entstandene Plastik „4/1962“. Sie zeigt eine
stehende weibliche Figur, die ihre Arme in die Höhe reckt,
weswegen  Meyer-Kahrweg  von  einer  „Siegespose“  spricht.  Die
Bronzeplastik wurde 1988 aufgestellt und misst zwei Meter in

der Höhe, ist aber heute nahezu vollkommen zugewachsen.1

https://zeitzeichen-wuppertal.de/2013/12/bronzeplastik-41962-siegespose.html
https://zeitzeichen-wuppertal.de/2013/12/bronzeplastik-41962-siegespose.html


Blick auf die Skulptur

Update vom 10. April 2021



2017  wurde  die  Vegetation  rund  um  die  Skulptur
zurückgeschnitten.



Seitdem ist auch der untere Teil der Skulptur wieder sichtbar.



Position des Kunstwerks auf der Karte

Fußnoten:

http://umap.openstreetmap.fr/de/map/denkmaler-und-public-art-in-wuppertal-zeitzeichend_1166276?scaleControl=false&amp;miniMap=false&amp;scrollWheelZoom=false&amp;zoomControl=true&amp;allowEdit=false&amp;moreControl=true&amp;datalayersControl=true&amp;onLoadPanel=undefined#17/51.25711/7.18043

